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Erhaltung der letzten Reste einer langen ll/eidmauer
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Beschreibung

Entlang des nördlichen h,/aldrandes im hläng'irain sind Reste einer langen We'idmauer

zu erkönnen. Tejls verläuft die Mauer entlang des h'Jaldrandes, teils auch im

heutigen tnlald. Auf der Höhe der Langmatt b'ildet sie sogar ejne Ecke. Die Mauer

beste[t zum grössten Teil aus Findl ingen, die aus der Moräne l,rlängirain-stammen.
Dazwischen würde die Mauer aufgefü1lt mit Steinen aus den umliegenden Aeckern.
Der besterhaltene Teil befindei sich auf der Höhe Wässermatt, Grund. Gegen Westen

ist nur ein hlall sichtbar, der durch Stallabraum und Ackersteine entstanden sein
könnte.


